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Nr. 115 

Bestätigung: 
Die vorliegende Bestätigung wurde von der Leibeigenschafts-Kanzlei beim Wesenberg-Weißenstein 
Amtsgericht dem Adeligen aus Estland Herrn Ewald Ludwigowitsch von Rennenkampff ausgestellt. 
Hiermit wird mit Bezug auf seine Landgüter folgendes bestätigt: 
Daß auf seinem Besitz Borkholm, unter Nr. 14 in der Liste im Bezirk Wesenberg, folgende Schulden 
eingetragen sind. 

18. März 1805  Zugunsten der Leibeigenschaftskasse der Adeligen 
21. Juni 1818  in Estland, heute  ---  „Estlands Adeligen Landes- 
20. Februar 1824 Kreditanstalt“, auf dem Landgut 
03. Februar 1866      199.790 Rbl. 
03. Februar 1889 
24. August 1891 
30. Juni 1887  Auf dem Landgut BORKHOLM und EMMOMEGGI: 

zugunsten Elise von Rennenkampff 40.000 Rbl. 
23. Oktober 1889 Auf dem Besitz BORKHOLM: 

Anteil 5.000 Rbl auf den Namen  
Arthur Alexandrowitsch v. Stahl, 
Anteil 5.000 Rbl. auf den Namen, 
Alexandrina Alexandrowna von Stahl 
Anteil 5.000 Rbl. auf den Namen 
Cäcilia Alexandrowna v. Stahl  15.000 Rbl. 

07. Februar 1896 Zugunsten von  
Konstantin Karlowitsch v. Wrangel 20.000 Rbl. 

07. Februar 1896 zug. desselben Barons v. Wrangel  30.000 Rbl. 
24. Februar 1900 Zugunsten von 

Wilhelm Wilhelmowitsch Greifenhagen   8.000 Rbl. 
 

Schulden auf dem Besitz Borkholm und Emomäggi: 

02. Oktober 1902 Zugunsten von Nikolai Bogdanowitsch Degio, gemäß beglaubigten 
Schreibens des Wesenbergschen Notars Gunnius, am 30.09.1902 unter 
Nr. 1181 freigegeben  

20.000 Rbl. 
22. September 1905 Zugunsten von Sophia Konstantinowna, 

geb. v. Rennenkampff   10.000 Rbl. 
22. September 1905 Zugunsten der Baronesse Benedikta Iwanowna Uexküll, geb. von 

Stietenkron    10.000 Rbl. 
 
Die Gebühren für den Stempel in Höhe von 1 Rbl. 25 Kop. und die Kanzleigebühr in Höhe von 55 
Kop. wurden bezahlt. 
 
Abteilungsleiter, 
Sekretär     Leibeigenschaftskanzlei  

des W.W. Amtsgerichts  


